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Herren Verbandsliga Südwest

TTC Singen : TTF Rastatt 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Schmid und Gibs bleiben gegen den TTC Singen 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TTF Rastatt im
Spiel der Herren Verbandsliga Südwest beim TTC Singen endgültig fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC Singen, als
auch für die TTF Rastatt am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank waren an diesem
Tag ausdrücklich Schmid und Gibs, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Wiemer /
Dannegger gegen Hillert / Dohms. Einen Zähler für die Gäste mussten Harder / Hander bei der 1:3-
Niederlage gegen Pingenat / Schmid hinnehmen. Unglücklich waren Rivizzigno / Napoletano in der
Partie gegen Prestenbach / Gibs, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Christoph Wiemer bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Jakob Schmid. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Philip Dannegger seinem Gegner Laurent Pingenat
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Andreas Harder, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Prestenbach verlor.
Das musste man neidlos anerkennen. Wenige Chancen hatte Nico Rivizzigno beim 9:11, 11:13, 1:11
gegen seinen Kontrahenten Thomas Hillert, so dass Hillert seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Marco Napoletano beim 11:9, 11:6, 11:13, 12:10
gegen Peter Dohms doch überlegen. Beim anschließenden 7:11, 7:11, 10:12 gegen Daniel Gibs
fand Oliver Hander von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Singen und der TTF Rastatt. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Christoph Wiemer gegen Laurent Pingenat bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Christoph Wiemer zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Philip Dannegger, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jakob Schmid verlor. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 6 Siege und 2 Niederlagen für Schmid aus. Keine Chancen ließ indes Andreas Harder bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thomas Hillert. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:8. Nico Rivizzigno hatte im Spiel gegen Tobias Prestenbach am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Gibs
wurden Marco Napoletano indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der 9:5-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Singen nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf, während
die TTF Rastatt vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2023 gegen den TTC GW Konstanz ansteht,
14:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Singen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 03.12.2023 gegen den TTC GW Konstanz.
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 Statistik:
 TTC Singen

Doppel: Wiemer / Dannegger 1:0, Harder / Hander 0:1, Rivizzigno / Napoletano 0:1 
Einzel: C. Wiemer 1:1, P. Dannegger 0:2, A. Harder 1:1, N. Rivizzigno 1:1, M. Napoletano 1:1, O.
Hander 0:1 

 TTF Rastatt
Doppel: Pingenat / Schmid 1:0, Hillert / Dohms 0:1, Prestenbach / Gibs 1:0 
Einzel: L. Pingenat 1:1, J. Schmid 2:0, T. Hillert 1:1, T. Prestenbach 1:1, D. Gibs 2:0, P. Dohms 0:1


